
STADT VOERDE (Niederrhein) Voerde, 27.03.2019 

 

 

 

B E S C H L U S S  
 

aus der 24. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses 

am Dienstag, 26.03.2019 
 

 

 
Öffentliche Sitzung 
 

7. Jugendhilfeplanung zur Verteilung der Gruppenformen und Betreu-
ungszeiten in den Kindertageseinrichtungen für das Kindergarten-
jahr 2019/20 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 

16/945 DS 

  
Beschlussvorschlags: 
Die Dringlichkeitsentscheidung nach § 60 Abs. 1 GO NRW vom 14.03.19 wird mit folgen-
dem Inhalt genehmigt: 

Der Rat beschließt: 
1. Der als Anlage zur Drucksache 16/944 beigefügten Bedarfsplanung zur Kinderta-

gesbetreuung im Bereich der Stadt Voerde für das Kindergartenjahr 2019/20 wird 
zugestimmt. 

2. Zur Sicherstellung der Versorgung der Kinder mit einem Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz für das Kindergartenjahr 2019/ 20 wird die bisherige Interimskita 
bis zur Fertigstellung der zu planenden neuen Kindertageseinrichtungen weiter be-
trieben. In diesem Zusammenhang wird die Verwaltung beauftragt, Interessenbe-
kundungsverfahren für die Übernahme der Trägerschaften der beiden neu zu errich-
tenden Kitas durch Träger, die bereits einschlägige Erfahrungen im Betrieb von Kin-
dertageseinrichtungen vorweisen und entsprechende Einrichtungen im Stadtgebiet 
betreiben, in die Wege zu leiten. Die ausgewählten Träger sollen jeweils bis zur Fer-
tigstellung der anvisierten Kitas, deren Trägerschaft sie übernehmen sollen, nachei-
nander die Interimskita betreiben, sofern nicht beide Kita Gebäude zur gleichen Zeit 
betriebsbereit sind. Im Haushaltsplanentwurf für die Jahre 2020 und Folgejahre sind 
die entsprechenden Mittel zu veranschlagen. Die Ergebnisse sind für den zweiten 
Sitzungszug 2019 vorzubereiten. 

3. Um ausreichend Plätze im U3-Bereich zu schaffen, werden für eine Bedarfsdeckung 
im Kindergartenjahr 2019/ 2020 bis zu zwei weitere Großtagespflegestellen – zu-
nächst befristet für 2 Jahre – eingerichtet und geeignete Träger im Bereich Bildung, 
Erziehung und Betreuung von Kindern mit der Durchführung dieser Betreuungsan-
gebote beauftragt. 

4. Die laufende Förderung von Kindertageseinrichtungen für Kinder als plusKITA und 
als Sprachfördereinrichtungen wird für die Dauer der Übergangsfinanzierung unter 
Beibehaltung des bisherigen Verteilschlüssels für das Kindergartenjahr 2019/ 2020 
fortgeführt. 

5. Die Entscheidung ist dem Jugendhilfeausschuss/dem Stadtrat in der nächsten Sit-
zung zur Genehmigung vorzulegen 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, ohne Enthaltungen 
 
 

 
 




